
Abschied von 2 Einrichtungen 
 
Diakoniestation Untere Fils 
Die Diakoniestation Untere Fils wird zukünftig als Sozialstation in 
kommunaler Trägerschaft weitergeführt. Im Rahmen dieses 
Betriebsübergangs werden die etwa 50 Kolleg*innen vom neuen Träger 
übernommen. 
Wir wünschen unseren Kolleg*innen einen guten, möglichst reibungslosen 
Übergang zum neuen Arbeitgeber. 
 
Familienbildungsstätte Esslingen 
Nicht mehr weiter geht es für die 
traditionsreiche Familienbildungsstätte, die 
seit Jahrzehnten mit Ihren Angeboten eine 
wichtige Anlaufstelle für Familien, Kinder und 
Erwachsene war. Auch wenn „das langsame 
Sterben der FBS nun ein Ende hat“, wie es eine betroffene Kollegin 
ausdrückte, kam die Entscheidung doch sehr plötzlich und sorgte auf 
verschiedenen Ebenen für Enttäuschung, Ärger und Unverständnis. 
Hintergrund sind unter anderem wegbrechende öffentliche Zuschüsse. Auch 
die MAV hätte sich hier eine andere Entwicklung und ein weniger 
überstürztes Vorgehen gewünscht. Weshalb genau sich die Situation nun so 
entwickelte, muss aus MAV-Sicht noch aufgearbeitet werden. Fast alle 
Kolleginnen erhalten ein Angebot, um an anderer Stelle in der Ev. Gesamt-
kirchengemeinde weiterarbeiten zu können. Eine Kollegin verliert 
bedauerlicher Weise jedoch ihren Arbeitsplatz. 

                                                    
 

Päd. Personal Kita - 
Umwandlungstage SUE   
    
„Beschäftigte, die Anspruch auf eine monatliche 
SuE-Zulage haben, können bis zum 31. Oktober des laufenden 
Kalenderjahres diese in Textform geltend machen, um statt der ihnen 
zustehenden SuE-Zulage im Folgejahr bis zu zwei Arbeitstage 
Arbeitsbefreiung unter Fortzahlung des Entgelts in Anspruch zu nehmen 
(Umwandlungstage).“ Soweit das Tarifergebnis. ABER: 
Die Geltendmachung der Umwandlungstage wurde um ein weiteres 
Jahr verschoben. So kann man dies erstmalig zum 31. Oktober 2024 für 
das Jahr 2025 beantragen. 
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Dienstvereinbarungen 
 
In letzter Zeit haben wir zwei Dienstvereinbarungen mit verschiedenen 
Dienstgebern auf den Weg gebracht und aktualisiert: 
 

Beschäftigte werben Beschäftigte                     
 
Aufgrund des bestehenden Fachkräftemangels 
wurde vereinbart, dass den Beschäftigten eine 
Erfolgsprämie für die Gewinnung von neuem 
Personal gezahlt wird. Durch die gezielte 
Vermittlung geeigneter Bewerber oder 
Bewerberinnen profitiert die Dienststelle. 
Der oder die Beschäftigte erhält pro gewonnenem Beschäftigten oder 
gewonnener Beschäftigter eine Prämie in Höhe von 1.000 €, bzw.  
500 € für gewonnene Auszubildende.  
Die näheren Bestimmungen dazu erfahren Sie über uns, bei der 
Kirchenpflege Esslingen oder auf unserer Homepage. Das Bestätigungsblatt, 
dass jemand angeworben wurde, gibt es ebenfalls über die Kirchenpflege 
Esslingen. Dieses müssen sich die Anwerbenden also beschaffen, wenn sie 
jemand anwerben wollen. Die Angeworbenen müssen das beim Erstkontakt 
ausgefüllt abgeben oder mitschicken. Sobald dieser Erstkontakt ohne den 
Anwerbenachweis erfolgt ist, kann das später nicht mehr als Anwerbung 
anerkannt werden. Es müssen das alle im Vorfeld wissen.  
Diese Dienstvereinbarung gilt nur für die Beschäftigten des Kirchenbezirks 
Esslingen und der Gesamtkirchengemeinde Esslingen 
 
Gewährung eines Fahrtkostenzuschusses  
gemäß § 23 a/ Deutschlandticket 
 
Aus Gründen des Umweltschutzes und zur 
Personalgewinnung erhalten alle Beschäftigten, 
die für ihren Weg zur Arbeit ein Abonnement für öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen, unabhängig von ihrem Anstellungsumfang einen 
monatlichen pauschalen Zuschuss von 25% des Preises für das 
Deutschlandticket (Stand 01.05.2023: 12,25 €). 
Diese Dienstvereinbarung gilt für die Beschäftigten des Kirchenbezirks 
Esslingen, des Kleinkinderpflegevereins Denkendorf, Kirchengemeinde 
Deizisau und der Gesamtkirchengemeinde Esslingen. Die anderen 
Kirchengemeinden haben bisher leider keine Dienstvereinbarung mit der 
MAV abgeschlossen. Unsere Dienstvereinbarungen finden Sie unter:  
www.ev-kirche-esslingen.de/organisation/mitarbeitervertretung 
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